
 
 
 
 
 

 
G E ME I NDE R AT  
 

 

 

2023-0036 / 63762  1 / 21 

 
 

Geschäft 4657A 
 
 
 
 
 
 

Beantwortung der Interpellation  
von Urs Pozivil, FDP-Fraktion und Ulrich Keller, 

EVP/GLP/Grüne-Fraktion,  
betreffend Erschliessung Neubauprojekt 

Neuweilerstrasse 
 
 
 
 

Bericht an den Einwohnerrat 
vom 21. Juni 2023 

 
 
 
  



Bericht des Gemeinderates an den Einwohnerrat Allschwil 
Beantwortung der Interpellation von Urs Pozivil, FDP-Fraktion und Ulrich Keller, EVP/GLP/Grüne-Fraktion,  
betreffend Erschliessung Neubauprojekt Neuweilerstrasse, Geschäft 4657A 
 

2023-0036 / 63762  2 / 21 

Inhalt Seite 
 

1. Ausgangslage 3 

2. Antworten des Gemeinderats 4 

 
 
 
 

Beilage/n 
 
 Beilagen zur Interpellation, ER-Geschäft 4657, siehe am Ende des Berichts: 

Argumentarium Erschliessung Neuweilerstrasse 
1_Auszug aus Klageantwort Jedelhauser markiert 
2_Brief Gemeinderat an Hr. Oppliger markiert 
3_Brief Verkehrspolizei Abteilung Verkehrssicherheit an Frau Scheynen markiert 
4_Situationsplan 
5_Garageneinfahrten Neuweilerstrasse 31+33 
6_Massverhältnisse Garage 
7_Baumbestand Parzellen B-460 + B-1758 
8_Umwegverkehr 

 
  



Bericht des Gemeinderates an den Einwohnerrat Allschwil 
Beantwortung der Interpellation von Urs Pozivil, FDP-Fraktion und Ulrich Keller, EVP/GLP/Grüne-Fraktion,  
betreffend Erschliessung Neubauprojekt Neuweilerstrasse, Geschäft 4657A 
 

2023-0036 / 63762  3 / 21 

1. Ausgangslage 
 
Am 25. Januar 2023 reichten Urs Pozivil, FDP-Fraktion, und Ulrich Keller, EVP/GLP/Grüne-
Fraktion, eine Interpellation betreffend Erschliessung Neubauprojekt Neuweilerstrasse mit 
folgendem Wortlaut ein: 
 

"Auf den Parzellen B-1758 und B-460 an der Neuweilerstrasse sind drei 
Mehrfamilienhäuser mit je 5 Wohneinheiten geplant. Die Bauherrschaft und die 
Gemeinde sind dabei, die Zufahrt zu dieser Überbauung via Tiefgarage über den 
Strengigartenweg zu planen, obwohl beide Parzellen bereits über die Neuweiler-
strasse erschlossen sind. Bei einer Erschliessung über den schon heute nicht 
Normen gerecht ausgebaute und deshalb zu engen Strengigartenweg ist damit 
zu rechnen, dass für einen notwendigen Ausbau des Weges bis zu 8 
Liegenschaftsbesitzer enteignet werden müssen. Daneben sprechen eine 
Vielzahl von weiteren Argumenten gegen diese von der Bauherrschaft und der 
Gemeinde angepeilte Lösung (siehe Argumentarium in der Beilage). 
 
Wir bitten den Gemeinderat, folgende Fragen zu diesem Thema schriftlich zu 
beantworten: 
 
1. Wie kommt es zum widersprüchlichen Meinungsumschwung der Gemeinde 

in Bezug auf die Erschliessungssituation der besagten Parzellen (Punkt 1. 
Argumentarium)? 

2. Was hat die Gemeinde unternommen, um widersprüchliche Aussagen zur 
Belastbarkeit des Strengigartenweges für weitere Erschliessungen zu 
klären? Die Studie der Firma Metron kommt zu einem völlig anderen Schluss 
als die Abteilung Verkehrssicherheit der Verkehrspolizei in ihrer Vernehm-
lassungsantwort (Punkt 2. Argumentarium)? 

3. Was hat die Gemeinde gegenüber dem Kanton unternommen, um die 
Anwohnerschaft des Strengigartenweges vor einer Enteignung zu schützen, 
die mit einer Verkehrserschliessung über den Strengigartenweg verbunden 
wäre? 

4. Hat insbesondere die Gemeinde beim Kanton ein Gesuch um eine 
Ausnahmebewilligung gemäss Bundesgesetz über den Wald, Art. 5 Absatz 2 
gestellt, in dem sie nachweist, dass für die Rodung wichtige Gründe 
bestehen, die das Interesse an der Walderhaltung überwiegen? Falls ja, 
welche Argumente wurden gegenüber dem Kanton aufgeführt? Welche 
Punkte unseres Argumentariums sind in dieses (allfällige) Gesuch 
eingeflossen? 

 Da Rodungen ohne Ausnahmebewilligung grundsätzlich verboten sind, reicht 
eine gewöhnliche Anfrage hierzu naturgemäss nicht aus (Punkt 6. Argu-
mentarium). 

5. Wurde zusammen mit der Bauherrschaft schon geprüft, wie die Baustellen-
erschliessung erfolgen kann? (Punkt 10. Argumentarium)? 

6. Hat die Gemeinde im Zusammenhang mit dieser Erschliessungsfrage 
Überlegungen angestellt, auf den ablehnenden Entscheid bezüglich 
Übernahme der Neuweilerstrasse vom Kanton zurückzukommen (Punkt 11. 
Argumentarium)? 

 
Besten Dank für Ihre Bemühungen um eine Klärung in dieser Sache". 
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2. Antworten des Gemeinderats 
 
Gerne beantworten wir die Fragen wie folgt: 
 
Einleitend ist zu bemerken, dass die beiden Parzellen B-1758 und B-460 der C & S 
Immobilien AG gehören. Die Gemeinde Allschwil entscheidet - abgesehen von hier nicht 
interessierenden Kleinbauten - nicht über Baugesuche, sondern das Bauinspektorat des 
Kantons Basel-Landschaft (BIT).  

Die Gemeinde Allschwil hat bislang mit dem Bauvorhaben der C & S Immobilien AG insofern 
zu tun gehabt, dass im Rahmen einer sogenannten Bauanfrage die Bebauung im Sinne 
einer Ausnahmeüberbauung nach einheitlichem Plan abgeklärt bzw. vorangefragt wurde. Es 
fanden zudem mit und ohne Beteiligung der Gemeinde Allschwil Gespräche zwischen 
Dominik Schenker und der C & S Immobilien AG statt. 

Es ist klar festzuhalten, dass es sich um ein Bauvorhaben einer privaten juristischen Person 
handelt. Eine solche hat Anspruch auf die Erteilung einer Baubewilligung, wenn sämtliche 
öffentlich-rechtlichen Bestimmungen eingehalten sind. Auch dann, wenn eine sinnvollere und 
bessere Erschliessung möglich bzw. denkbar wäre. Das BIT hat darüber zu befinden, ob 
eine im Baugesuch begehrte Erschliessung rechtmässig und möglich ist.  

Ein konkretes Baugesuch liegt bislang noch nicht vor. 

1. Wie kommt es zum widersprüchlichen Meinungsumschwung der Gemeinde in 
Bezug auf die Erschliessungssituation der besagten Parzellen (Punkt 1. Argu-
mentarium)? 

 
Die Gemeinde Allschwil ist der Ansicht, dass kein widersprüchliches Verhalten vorliegt. Im 
damaligen – notabene zivilrechtlichen – Verfahren stellte sich die Gemeinde Allschwil auf 
den Standpunkt, dass die Parzelle für die Bebauung – wie sie damals vorherrschte und 
derzeit noch vorherrscht – ausreichend erschlossen ist. Bei der Frage der Erschliessung 
geht es nämlich auch um den Anschluss an sämtliche Werkleitungen. 
 

2. Was hat die Gemeinde unternommen, um widersprüchliche Aussagen zur 
Belastbarkeit des Strengigartenweges für weitere Erschliessungen zu klären? Die 
Studie der Firma Metron kommt zu einem völlig anderen Schluss als die Abteilung 
Verkehrssicherheit der Verkehrspolizei in ihrer Vernehmlassungsantwort (Punkt 2. 
Argumentarium)? 

 
Die Gemeinde Allschwil hat die Frage nach der Belastbarkeit des Strengigartenweges ernst 
genommen und die erfahrene Firma Metron Verkehrsplanung AG mit der Beantwortung 
beauftragt. Im Rahmen der Untersuchung wurde geprüft, ob die beiden Bauvorhaben bzw. 
neben dem Neubau von 13 Reiheneinfamilienhäusern auch das Bauprojekt auf den 
Parzellen B-460 und B-1758 über den Strengigartenweg aus verkehrlicher Sicht ausreichend 
erschlossen ist. Das Gutachten kommt zum Schluss, dass aus verkehrlicher Sicht die 
Realisierung der beiden Bauvorhaben als möglich zu beurteilen ist. Die vorhandenen 
Strassenbreiten der betroffenen öffentlichen Strassen sind grundsätzlich ausreichend, eine 
Einführung von Tempo 30 oder einer Begegnungszone wird allerdings empfohlen. Ein 
Ausbau der öffentlichen Strassen ist demnach aktuell nicht nötig. Unter Berücksichtigung der 
Tatsache, dass sich die Firma Metron Verkehrsplanung AG offensichtlich eingehender und 
mit alternativen Massnahmen für die Erschliessung über den Strengigartenweg 
auseinandergesetzt hat, lässt sich die Beurteilung der Abteilung Verkehrssicherheit der 
Verkehrspolizei, die im Rahmen einer Vernehmlassungsantwort zu einem anderen 
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Bauvorhaben erging, nicht ohne Weiteres mit der Einschätzung der Metron Verkehrsplanung 
AG vergleichen. Vor diesem Hintergrund kann nicht abschliessend gesagt werden, ob 
tatsächlich völlig unterschiedliche Schlüsse vorliegen. Im Streitfall bzw. wenn die Abteilung 
Verkehrspolizei im bevorstehenden Baugesuchsverfahren zum Bauvorhaben der C & S 
Immobilien AG eine von dem Gutachten der Firma Metron Verkehrsplanung AG 
abweichende Auffassung vertritt, wird es Sache des BIT sein, zu beurteilen, welche 
Einschätzung richtig ist und was die daraus resultierenden Konsequenzen sind. 

 
3. Was hat die Gemeinde gegenüber dem Kanton unternommen, um die Anwohner-

schaft des Strengigartenweges vor einer Enteignung zu schützen, die mit einer 
Verkehrserschliessung über den Strengigartenweg verbunden wäre? 

 
Nach der Beurteilung der Firma Metron Verkehrsplanung AG sind die bestehenden 
Strassenbreiten ausreichend und demnach keine baulichen Verbreiterungen nötig. 
Folglich ist anzunehmen, dass keine Landabtretungen nötig sein werden. Die 
vorgeschlagenen Massnahmen (Einführung 30er-Zone oder Begegnungszone) sollten 
ebenfalls ohne Enteignungen möglich sein. 
 

4. Hat insbesondere die Gemeinde beim Kanton ein Gesuch um eine Ausnahme-
bewilligung gemäss Bundesgesetz über den Wald, Art. 5 Absatz 2 gestellt, in dem 
sie nachweist, dass für die Rodung wichtige Gründe bestehen, die das Interesse 
an der Walderhaltung überwiegen? Falls ja, welche Argumente wurden gegenüber 
dem Kanton aufgeführt? Welche Punkte unseres Argumentariums sind in dieses 
(allfällige) Gesuch eingeflossen? 

 Da Rodungen ohne Ausnahmebewilligung grundsätzlich verboten sind, reicht eine 
gewöhnliche Anfrage hierzu naturgemäss nicht aus (Punkt 6. Argumentarium). 

 
Für eine Erschliessung des Bauvorhabens auf den Parzellen B-1758 und B-460 über die 
Neuweilerstrasse bzw. durch die Waldzone wäre zwingend eine Rodungsbewilligung 
erforderlich. Es trifft zu, dass auf den Bauparzellen für das Bauvorhaben Bäume gefällt 
werden müssen. Auch wenn das Fällen von Bäumen generell ärgerlich und wo immer 
möglich zu vermeiden ist, sind Entfernungen von Bäumen auf den Bauparzellen rechtlich, 
jedenfalls nach dem noch geltenden Baurecht der Gemeinde Allschwil, uneingeschränkt 
zulässig. Überspitzt lässt sich demnach sagen: Ein Baum auf einer Bauparzelle innerhalb 
des Siedlungsgebietes ist nicht das Gleiche wie ein Baum in der Waldzone (im 
Siedlungsgebiet), weshalb er nicht den gleichen bzw. noch gar keinen Schutz geniesst. 
 
Im Jahre 2015 hat das Amt für Wald beider Basel zur Beurteilung der Erschliessung über die 
Neuweilerstrasse einen Augenschein vorgenommen und Dokumente erhalten. Es wurde 
anschliessend mit dem Schreiben vom 13. Februar 2015 von Luzius Fischer, 
Kreisforstingenieur, und Reto Saboz, Waldrecht, festgehalten, dass Rodungen verboten sind 
und Ausnahmen nur dann erteilt werden, wenn für die Rodung wichtige Gründe bestehen, 
die die Walderhaltung überwiegen – solche Gründe seien nicht ersichtlich. Mit seiner E-Mail 
vom 8. März 2023 führte Luzius Fischer aus, dass die rechtliche Lage unverändert und eine 
Rodung nach wie vor nicht möglich ist. Es sei Sache der Gemeinde, die Erschliessung der 
Parzellen über den Strengigartenweg oder anderweitig sicherzustellen.  
 
Die Herren Fischer und Saboz waren am 31. Mai 2023 persönlich an der Sitzung des 
Gemeinderates und erläuterten ausführlich, weshalb sie keine Rodungsbewilligung erteilen 
würden. Sie verwiesen dabei auf das Bundesgesetz über den Wald (WaG, SR 921.0) bzw. 
Art. 5, der besagt, dass Rodungen verboten sind. Für die Gewährung einer Ausnahme 
können sie im vorliegenden Fall keine ausreichenden Gründe erkennen. Daher wird das Amt 
für Wald beider Basel ein Rodungsgesuch auf jeden Fall ablehnen. Der Gemeinderat hat 
deshalb beschlossen, kein Rodungsgesuch zu stellen. 
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5. Wurde zusammen mit der Bauherrschaft schon geprüft, wie die Baustellen-
erschliessung erfolgen kann? (Punkt 10. Argumentarium)? 

 
Bislang liegt kein Baugesuch vor. Eine funktionierende Baustellenerschliessung ist 
Voraussetzung für den Erhalt der Baubewilligung. Im Baubewilligungsverfahren ist daher 
zu prüfen, ob die von der Bauherrschaft vorgesehene Baustellenerschliessung in Ordnung 
geht. Der Entscheid liegt bei der kantonalen Baubewilligungsbehörde (BIT).  
 

6. Hat die Gemeinde im Zusammenhang mit dieser Erschliessungsfrage Überle-
gungen angestellt, auf den ablehnenden Entscheid bezüglich Übernahme der 
Neuweilerstrasse vom Kanton zurückzukommen (Punkt 11. Argumentarium)? 

 
Die Gemeinde Allschwil ist der Auffassung, dass die Frage nach der Erschliessung der 
beiden Parzellen nicht Anlass dafür bietet, die Übernahme der Neuweilerstrasse erneut zu 
prüfen. Wie den vorangehenden Antworten zu entnehmen ist, ist eine Erschliessung über 
den Strengigartenweg möglich bzw. über die Neuweilerstrasse - unabhängig davon, ob 
die Strasse der Gemeinde gehört – nicht zulässig.  
 
Gestützt auf diese Ausführungen wird die Interpellation, ER-Geschäft 4657, als erledigt 
abgeschrieben. 
 
 
 
 

  GEMEINDERAT ALLSCHWIL 
Präsidentin: Leiter Gemeindeverwaltung: 
 
 
Nicole Nüssli-Kaiser Patrick Dill 
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Beilagen zur Interpellation, ER-Geschäft 4657: 
Argumentarium Erschliessung Neuweilerstrasse 
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Beilagen zur Interpellation, ER-Geschäft 4657: 
1_Auszug aus Klageantwort Jedelhauser markiert 
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Beilagen zur Interpellation, ER-Geschäft 4657: 
7_Baumbestand Parzellen B-460 + B-1758 

 

 
 
  



Bericht des Gemeinderates an den Einwohnerrat Allschwil 
Beantwortung der Interpellation von Urs Pozivil, FDP-Fraktion und Ulrich Keller, EVP/GLP/Grüne-Fraktion,  
betreffend Erschliessung Neubauprojekt Neuweilerstrasse, Geschäft 4657A 
 

2023-0036 / 63762  21 / 21 

Beilagen zur Interpellation, ER-Geschäft 4657: 
8_Umwegverkehr 

 
 

 
 
 


